
BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN UND 

STELLEN, DIE ÖFFENTLICHE BELANGE WAHRNEHMEN, 

nach § 4 Abs. 2 BauGB

DER NACHBARGEMEINDEN

nach § 2 Abs. 2 BauGB und der

BÜRGER

nach § 3 Abs. 2 BauGB

ABWÄGUNGSVORSCHLAG

STAND: 19.04.2024

1
2

Anzahl
beteiligte Träger öffentlicher Belange
Nachbargemeinden

20
5

Antworten
11
2

3

4

Summe 25

Bürger

13

keine

1

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF



In die Begründung werden die Flurstücke aufgenommen und die ge-
setzlichen Grundlagen aktualisiert.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt. 

Die Stadt Bismark hat entschieden, Änderungen von Flächnnutzungs-
plänen den jeweiligen Ortschaften, in denen sie liegen zuzuordnen 
und zu nummerieren.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.  

2

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

1.1.1.1.

1.11.11.11.1

1.11.11.11.1

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF

1.21.21.21.2

1.21.21.21.2



Die Aussagen zu den Grundsätzen 84 und 85 sowie zum Grundsatz 
115 werden ergänzt.  
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

Die Begründung wird um weitere Aussagen zur städtebaulichen 
Erforderlichkeit ergänzt.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

Die Begründung wird um Angaben zu den Bodenwertzahlen ergänzt 
und weitergehend auf die Leitgedanken der Stadt Bismark Bezug ge-
nommen.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

Die Stadt Bismark stellt nur die Flächen des Änderungsbereiches dar 
und erläutet diese Flächen in der Legende der Planzeichnung.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

3

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

1.31.31.31.3

1.61.61.61.6

1.31.31.31.3

1.41.41.41.4

1.51.51.51.5

1.41.41.41.4

1.51.51.51.5

1.61.61.61.6

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF



Der Flächennutzungsplan stellt die Bodennutzung in den Grundzügen
dar.
Das angrenzende Gewässer II. Ordnung liegt außerhalb des Änder-
ungsbereich, so daß es in die Planung nicht einbezogen ist.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.  

 

4

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

1.71.71.71.7

1.71.71.71.7

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF



Der Begründung zur FNP-Änderung werden die bereits festge-
legten Kompensationsmaßnahmen aus dem parallel laufendem Be-
bauungsplan hinzugefügt. 
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

Der Begründung zur FNP-Änderung wird um Aussagen zur Betrach- 
tung von alternativen Planungsmöglichkeiten ergänzt.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

5

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF

1.81.81.81.8

1.91.91.91.9

1.81.81.81.8

1.91.91.91.9



Die Aussagen zum Vorhadnsein einer geschützten Baumreihe nach 
§ 21 NatSchG LSA werden aus der Begründung herausgenommen.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

Der Begründung zur FNP-Änderung werden die bereits festge-
legten Kompensationsmaßnahmen aus dem parallel laufendem Be-
bauungsplan hinzugefügt, die auch Aussagen zum Artenschutz ein-
schließen. 
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

6

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

1.101.101.101.10

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF

1.101.101.101.10

1.111.111.111.11

1.111.111.111.11



7

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

2.2.2.2.

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF



8

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF



Der Begründung zur FNP-Änderung wird um Aussagen zum Ziel 115 
ergänzt und wie der Grundsatz G 87 beachtet wird.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

9

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

2.12.12.12.1

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF

2.12.12.12.1



Die Geschäftstelle der Regionalen Planungsgemeinschaft Altmark 
wurde am Änderungsverfahren beteiligt.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

10

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

2.22.22.22.2

2.22.22.22.2

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF



11

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF

3.3.3.3.



Die Umsetzung einer externen Kompensationsmaßnahme ergibt sich 
aus dem Erfordernis der Umsetzung von Artenschutzmaßnahmen, 
die innerhalb des Geltungsbereiches nicht umzusetzen ist.
Die Maßnahmefläche ist ca. 3,1 ha groß. Sie stellt eine Aufwertungs-
maßnahme dar.
Die Planbegründung wird um diese Aussage ergänzt.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

12

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

3.13.13.13.1

3.13.13.13.1

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF



13

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF



Die Stadt Bismark hat geprüft, ob noch ungenutzte Konversionsflä-
hen vorhanden sind, die als Standorte für Freiflächensolaranlagen 
geeigent wären. Außer einigen aufgelassenen Stallanlagen waren 
hier keine Flächenreserven vorhanden. Dabei wurde festgestellt, daß 
sich bei laufenden Solarparkplanungen im Stadtgebiet ungenutzte 
Stallanlagen bereits einbezogen wurden.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

Die Stadt Bismark hält es für ausreichend, anhand ihrer "Leitgedan-
ken PV-Anlagen" eine Bewertung eingegangener Anfragen zur Auf-
stellung von Freiflächensolaranlagen zu prüfen.
Darin bilden u.a. Größenflächenbeschränkungen je Ortschaft auf 20 
ha auf maximal 5 % der Gemarkungsfläche, eine Obergrenze zulässi-
ger Ackerwertzahlen und Mindestabstände zu Siedlungsbereichen 
wichtige Beurteilungskriterien.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

14

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

3.23.23.23.2 3.23.23.23.2

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF

3.33.33.33.3

3.33.33.33.3



Die Hinweise betreffen diesem Planungsverfahren nachgelagerte 
Planungsschritte und werden zur Kentnis genommen

15

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

3.43.43.43.4

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF

3.43.43.43.4



16

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

4.4.4.4.

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF



Die Behörde äußert keine Anregungen oder Bedenken und stimmt 
dem Planvorhaben zu.

Die oberste Landesentwicklungsbehörde wurd am Planverfahren 
beteiligt.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

17

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

4.24.24.24.2

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF

4.14.14.14.1

4.14.14.14.1

4.24.24.24.2



Von: Scholz, Anja Anja.Scholz@lvwa.sachsen-anhalt.de
Betreff: 1. Änderung des Teilflächennutzungsplans der Ortschaft Badingen, Ortsteil Klinke
Datum: 9. Januar 2024 um 15:12

An: info@planung-herger.de

Sehr geehrter Herr Herger,
 
hiermit übersende ich Ihnen die Stellungnahme des Referates 407 zu dem o. g.
Teilflächennutzungsplan:
 
Die Belange des Naturschutzes und der Landschaftspflege für die 1. Änderung des
hier benannten Teilflächennutzungsplanes vertritt die Naturschutzbehörde des
Landkreises Stendal.
 
Hinweis:
Umweltschadensgesetz und Artenschutzrecht sind zu beachten. Ich verweise in
diesem Zusammenhang insbesondere auf § 19 BNatSchG i. V. m. dem
Umweltschadensgesetz (vom 10. Mai 2007, BGBl. Teil I S. 666) sowie auf die §§ 44
und 45 BNatSchG.
 
Mit freundlichen Grüßen
 
Im Auftrag
Scholz
�
�
--
Anja Scholz
Referat Naturschutz, Landschaftspflege, Bildung für nachhaltige Entwicklung
Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Dessauer Straße 70
06118 Halle (Saale)
 
Tel.: (0345) 514 2615
Fax: (0345) 514 2118
E-Mail: anja.scholz@lvwa.sachsen-anhalt.de
Internet: https://lvwa.sachsen-anhalt.de/das-lvwa/landwirtschaft-umwelt/naturschutz-landschaftspflege-bildung-fuer-
nachhaltige-entwicklung/
 

Sachsen-Anhalt
#moderndenken

Die Behörde äußert keine Anregungen oder Bedenken und stimmt 
dem Planvorhaben zu.
Der Hinweis wird berücksichtigt.

18

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

5.5.5.5.

5.15.15.15.1

5.15.15.15.1

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF



Von: Heine, Renate Renate.Heine@lvwa.sachsen-anhalt.de
Betreff: 1. Änderung des Teilflächennutzungsplans der Ortschaft Badingen, Ortsteil Klinke
Datum: 11. Januar 2024 um 14:42

An: info@planung-herger.de

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach § 4 BauGB
Hier: Stellungnahme der oberen Immissionsschutzbehörde
 

Vorhaben: 1. Änderung des Teilflächennutzungsplans der Ortschaft
Badingen, Ortsteil Klinke

Stadt: Bismark (Altmark)
Ortsteil: Klinke
Landkreis: Landkreis Stendal
Aktenzeichen: 21101/00-4400/2024.FNP

Kurzbezeichnung: Bismark (Altmark)-4400/2024.FNP-OT Klinke, 1. Änderung Teil-
FNP

 
Wie bereits im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung mitgeteilt, werden Belange der
oberen Immissionsschutzbehörde nicht berührt.
 
Im Auftrag
 
Heine
�
--
Renate Heine
Referat Immissionsschutz
Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Dessauer Straße 70
06118 Halle (Saale)
 
Tel.: 0345 514 2795
Fax: 0345 514 2512
E-Mail: renate.heine@lvwa.sachsen-anhalt.de
_______________________________________________

Sachsen-Anhalt
#moderndenken

Die Behörde äußert keine Anregungen oder Bedenken und stimmt 
dem Planvorhaben zu.

19

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

5.25.25.25.2

5.25.25.25.2

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF
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Digital signiert von Lukas Zimmermann
DN: C=DE, O=Deutsche Telekom Technik GmbH, 
OU=Person, OU=Employee, OU=C-105227469, SN=
Zimmermann, G=Lukas, CN=Lukas Zimmermann, E
=Lukas-Zimmermann@telekom.de
Grund: Ich bin der Verfasser dieses Dokuments
Ort: 
Datum: 2023.12.08 10:50:27+01'00'
Foxit PDF Editor Version: 12.1.3

Lukas 
Zimmermann

Der Träger öffentlicher Belange äußert keine Anregungen oder 
Bedenken und stimmt dem Planvorhaben zu.
Die Kommunikationsleitungen verlaufen innerhalb der im Bestand 
vorhandenen Ortsstraße und werden von derr Planung nicht berührt.

20

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

6.16.16.16.1
6.6.6.6.

6.16.16.16.1

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF



Der Änderungsereich grenzt an festgestellte Bereiche mit archäolo-
gischen Bodenfunden wurden. Innerhalb des Änderungsbereiches 
wurden keine Bodenfunde festgestellt.  
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

21

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

7.7.7.7.

7.17.17.17.1

7.17.17.17.1

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF



22

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF



23

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF



Die gesetzlich geschützten Festpunkte werden bei der Planung be- 
achtet und vor einer Beeinträchtigung geschützt-
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.die 

24

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

8.8.8.8.
8.18.18.18.1

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF

8.18.18.18.1



Dem Gutachterausschuß wird nach Verfahrensabschluß eine Planun-
terlage übersandt.
Abwägungsvorschlag: Der Hinweis wird berücksichtigt.

25

Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF

8.28.28.28.2

8.28.28.28.2



Von: Support leitungsauskunft@breitband-altmark.de
Betreff: Re: ENTWURF der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ortschaft Badingen, Ortsteil Klinke [#606986]
Datum: 7. Dezember 2023 um 16:26

An: Volker Herger info@planung-herger.de
Kopie: BIS-ALS-Abfall jschmitz@als-stendal.de, BIS-Wasserv-Bismark wvbkunze@web.de, BIS_ALFF

poststellesdl@alff.mule.sachsen-anhalt.de, BIS_Arn-Goldbeck kuhlmann@arneburg-goldbeck.de, BIS_AVACON
fremdplanung@avacon.de, BIS_DENKM-BAU lschier@lda.stk.sachsen-anhalt.de, BIS_DENKM-BODEN
galper@lda.stk.sachsen-anhalt.de, BIS_Gardelegen bauamt@gardelegen.de, BIS_LAGB-LSA
stellungnahmen.lagb@sachsen-anhalt.de, BIS_LK-Stendal bauamt@landkreis-stendal.de, BIS_LStraBB-Stendal
poststellenord@lsbb.sachsen-anhalt.de, BIS_LVWA poststelle@lvwa.sachsen-anhalt.de, BIS_MID
poststelle-mid@sachsen-anhalt.de, BIS_Osterburg birgit.schliecker@osterburg.de, BIS_RGPl
peter.grunenberg@rpg-altmark.de, BIS_Stadt Kalbe tkraeuter@stadt-kalbe-milde.de, BIS_Stadt-Stendal
planungsamt@stendal.de, BIS_Telekom lukas-zimmermann@telekom.de, BIS_UHV-Milde uhv.milde-biese@t-online.de,
BIS_VERM/GEO poststelle.stendal.lvermgeo@sachsen-anhalt.de

Sehr geehrter Herr Herger,

zum derzeitigen Zeitpunkt verfügt der Zweckverband Breitband Altmark in diesem Bereich über keinen Leitungsbestand.

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Das Support Team des ZBA

-------------------------------------------------------------------
Zweckverband Breitband Altmark

Hauptsitz | An der Altmarkpassage 3b| 29410 Hansestadt Salzwedel
Telefon 03901 85 62 890 | Telefax 03901 85 62 899
E-Mail leitungsauskunft@breitband-altmark.de
Internet https://www.breitband-altmark.de

Diese E-Mail kann vertrauliche und/ oder rechtlich geschützte Informationen enthalten. Wenn Sie nicht der richtige Adressat sind
oder diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, informieren Sie bitte sofort den Absender und vernichten Sie diese E-Mail. Das
unerlaubte Kopieren sowie die unbefugte Weitergabe dieser E-Mail sind nicht gestattet.

Der Zweckverband Breitband äußert keine Anregungen oder 
Bedenken und stimmt dem Planvorhaben zu.
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Vorschlag für die Abwägung

9.9.9.9.
9.19.19.19.1
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Das Landesamt äußert keine Anregungen oder Bedenken und 
stimmt dem Planvorhaben zu.
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Vorschlag für die Abwägung

10.10.10.10.
10.110.110.110.1
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Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF



Von: Herbert Kunze wvbkunze@web.de
Betreff: Aw: ENTWURF der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ortschaft Badingen, Ortsteil Klinke
Datum: 6. Dezember 2023 um 19:13

An: Volker Herger info@planung-herger.de
Kopie: Astrid Miehe wv_bismark@t-online.de

ENTWURF der 1. Änderung des Teilflächennutzungsplanes der Ortschaft Badingen, Ortsteil
Klinke
hier:
Stellungnahme gemäß der Beteiligung der Behörden und Stellen, die Träger öffentlicher
Belange und von der Planung betroffen sind, gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
und § 2 Abs. 2 BauGB
 

Sehr geehrter Herr Herger,

der Wasserverband Bismark (WVB) wird von der Umsetzung des Entwurfes der 1. Änderung
des Teilflächennutzungsplanes der
Ortschaft Badingen, Ortsteil Klinke, gemäß der am 06.12.2023 eingegangenen Unterlagen in
seinen Belangen nicht berührt.

Mit freundlichen Grüßen

 

Kunze

Verbandsgeschäftsführer

 

Wasserverband Bismark Wartenberger Chaussee 13 39629 Bismark (Altmark)

Tel.: 039089 2141

    

Personenbezogene Daten werden unter Wahrung des Datenschutzes gespeichert und
verarbeitet. Die Informationspflichten gemäß Artikel 13/14 Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) finden Sie in der Bekanntmachung zur DSVGO vom 19.06.2018 des
Wasserverbandes Bismark (WVB) veröffentlicht in den Amtsblättern des Landkreises Stendal
Nr. 21/2018 Seite 141 und des Altmarkkreises Salzwedel Nr. 07/2018 Seite 48 zuletzt
geändert durch die 1. Änderung der Bekanntmachung zur DSVGO des WVB veröffentlicht in
den Amtsblättern des Landkreises Stendal Nr. 18/2019 Seite 129 und des Altmarkkreises
Salzwedel Nr. 07/2019 Seite 53.

Diese E-Mail kann Verbandsgeheimnisse unterliegende oder sonstige vertrauliche
Informationen enthalten. Sollten Sie diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, ist Ihnen eine
Kenntnisnahme des Inhalts, eine Vervielfältigung oder Weitergabe der E-Mail ausdrücklich
untersagt. Bitte benachrichtigen Sie uns und vernichten Sie die E-Mail. Der Absender hat alle
erdenklichen Vorsichtsmaßnahmen getroffen, dass die Anlagen dieser E-Mail frei von
Computerviren o. Ä. sind. Gleichwohl schließen wir die Haftung für jeden Schaden aus, der
durch Computerviren o. Ä. verursacht wurde, soweit wir nicht vorsätzlich oder grob fahrlässig
gehandelt haben.
 
 

Gesendet: Mittwoch, 06. Dezember 2023 um 13:11 Uhr
Von: "Volker Herger" <info@planung-herger.de>
An: "BIS_ALFF" <poststellesdl@alff.mule.sachsen-anhalt.de>, "BIS_Arn-Goldbeck"
<kuhlmann@arneburg-goldbeck.de>, "BIS_AVACON" <fremdplanung@avacon.de>,
"BIS_Breitband" <leitungsauskunft@breitband-altmark.de>, "BIS_DENKM-BAU"
<lschier@lda.stk.sachsen-anhalt.de>, "BIS_DENKM-BODEN" <galper@lda.stk.sachsen-
anhalt.de>, "BIS_Gardelegen" <bauamt@gardelegen.de>, "BIS_LAGB-LSA"

Der Wasserverband äußert keine Anregungen oder Bedenken und 
stimmt dem Planvorhaben zu.
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Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

11.11.11.11.
11.111.111.111.1

PLANVERFAHREN 1. ÄNDERUNG DES TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER ORTSCHAFT BADINGEN, OT KLINKE              ENTWURF



Die Nachbargemeinde äußert keine Anregungen oder Bedenken und 
stimmt dem Planvorhaben zu.
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Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

12.12.12.12.
12.112.112.112.1
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Von: Martin.Eisenhut@stendal.de
Betreff: Stellungnahme zu Entwurf der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ortschaft Badingen, Ortsteil Klinke + zu

Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Solarpark Klinke 1" Ortschaft Badingen, Ortsteil Klinke
Datum: 14. Dezember 2023 um 14:02

An: info@planung-herger.de
Kopie: Planungsamt@stendal.de

Sehr geehrter Herr Herger, 

Sie haben mit der Mail von 14.12.2023 um Stellungnahme für den Entwurf der 1.
Änderung des Flächennutzungsplanes der Ortschaft Badingen, Ortsteil Klinke, sowie
den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Solarpark Klinke 1"
Ortschaft Badingen, Ortsteil Klinke gebeten. 
Hiervon sind keine Belange der Hansestadt Stendal betroffen.  

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Martin Eisenhut
Sachbearbeiter Planung und Stadtentwicklung

Hausanschrift: Moltkestr. 34-36 • 39576 Hansestadt Stendal
Tel.: 03931 65-1545 • Fax.: 03931 65-1540
E-Mail: martin.eisenhut@stendal.de

_________________________________

HANSESTADT STENDAL

Der Oberbürgermeister

Postanschrift: Markt 1 • 39576 Hansestadt Stendal

Zentrale: Tel.: 03931 65-0 • Fax.: 03931 65-1000

E-Mail: stadt@stendal.de 

Internet: www.stendal.de

Bankverbindung: Kreissparkasse Stendal 

IBAN: DE37810505553010011554 • BIC-Code: NOLADE21 SDL

Die E-Mail-Adressen dienen ausschließlich Mitteilungen und Auskünften. Eine Nutzung im Rahmen eines Verwaltungsverfahrens
ist ausgeschlossen.

Der Umwelt zu Liebe: Überlegen Sie bitte, ob Sie diese E-Mail wirklich ausdrucken müssen.

Die Nachbargemeinde äußert keine Anregungen oder Bedenken und 
stimmt dem Planvorhaben zu.
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wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

13.13.13.13.
13.113.113.113.1
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Innerhalb des Auslegungszeitraumes wurden von Bürgern keine Hin-
weise, Anregungen oder Bedenken geäußert.
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Stellungnahme der Behörde oder sonstigen Stelle, die öffentliche Belange
wahrnimmt

Vorschlag für die Abwägung

14.14.14.14.
14.114.114.114.1
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